
Protokoll zur Mitgliederversammlung des

Hackerspace Bielefeld vom 31.01.2012

�0 Tagesordnung

1. Begrüÿung durch den Vorstand

2. Feststellung der ordentlichen Einberufung und Beschlussfähigkeit

3. Annahme von Initiativanträgen

4. Diskussion und Abstimmung über Gemeinnützigkeit

5. Satzungsänderungen

(a) Aufnahme von minderjährigen Mitgliedern

(b) Ziele und Mittel des Vereins

6. Eventuelle Neubesetzung eines Vorstandsposten

7. Bericht über Aktivitäten des Vereins

8. Eventuelle Änderung und Beschluss der Beitragsordnung

9. Festlegung des Geschäftsjahres

10. Wahl der Finanzprüfer

11. Namensgebung (Raum/Verein)

�1 Begrüÿung durch den Vorstand

Der 1. Vorsitzende begrüÿt die Anwesenden.

1



�2 Feststellung der ordentlichen Einberufung und Beschlussfähigkeit

Nach der Begrüÿung wird Herr Christoph Mader zum Versammlungsleiter
bestimmt. Zum Protokollführer wird Herr Moritz Warning bestimmt.

Es wird die Anwesenheit von zwanzig Personen (alles Vereinsmitglieder) fest-
gestellt. Der Protokollführer stellt daraufhin die Beschlussfähigkeit der Mit-
gliederversammlung fest.

�3 Annahme von Initiativanträgen

Der 1. Vorsitzende fragt nach Initiative-Anträgen.

Ein Mitglied kommt.

�4 Diskussion und Abstimmung über Gemeinnützigkeit

Das Thema wird durch Aufstellen der Vor- und Nachteile diskutiert.

Der 1. Vorsitzende bittet um Abstimmung ob der Verein die Gemeinnützigkeit
anstreben soll.

�raichoo� und ��orian� werden als Wahlleiter bestimmt. Die Wahl erfolgt
geheim. Der Antrag wird mit neunzehn Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen
angenommen.

�5 Satzungsänderung

5.1 Aufnahme von minderjährigen Mitgliedern

Es wird diskutiert ob die Satzung für minderjährige Mitglieder angepasst
werden muss.

Es wird festgestellt das keine Notwendigkeit besteht das die Satzung dahinge-
hend geändert werden muss. Unter den Mitgliedern besteht Konsens, dass
der Verein auch gemäÿ Satzung minderjährigen Mitgliedern o�en steht.

Ein Mitglied kommt.

5.2 Ziele und Mittel des Vereins

Um die Anerkennung der Gemeinnützigkeit der Satzung zu ermöglichen sind
Änderungen an den Zielen und Mitteln der Satzung erforderlich. Diese Än-
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derungen wurden im Vorfeld erarbeitet und per Email und Aushang bekan-
nt gegeben. Der 1. Vorsitzende informiert über die angekündigte Satzungs-
änderung und verlieÿt die geänderten Passagen. Die Abstimmung über die
vorgestellte Satzungsänderung wird mit 22 Ja-Stimmen per Handzeichen ein-
stimmig angenommen.

�6 Eventuelle Neubesetzung eines Vorstandsposten

Es gibt keine Änderung bei den Vorstandsposten.

�7 Bericht über Aktivitäten des Vereins

Verschiedene Mitglieder berichten über Vereinsaktivitäten:

1. Die letzten monatlichen LAN-Parties waren trotz kurzfristiger Ankündi-
gung gut besucht.

2. Der Bastelabend am Dienstag war bisher immer sehr gut besucht und
hat die Einrichtung eines Freitagstermines (�Coders Night�) zum The-
ma Programmieren motiviert.

3. Der Brunch mit Vorträgen (�Captain Brunch�) ist sehr gut gelaufen
und wird je nach Interesse im monatlichem Rythmus fortgesetzt.

4. Der Wa�elstand in der Universität war erfolgreich.

�9 Festlegung des Geschäftsjahres

Christopher Mader stellt den Antrag, das Geschäftsjahr ab den 1.1.2013 auf
das Kalenderjahr zu legen und bis dahin die bisherige Regelung beizubehal-
ten. Eine Abstimmung per Handzeichen ergibt 19 Stimmen dafür bei drei
Enhaltungen.

�10 Wahl der Finanzprüfer

Es sollen zwei Finanzprüfer gewählt werden, die den alten Vorstand bei der
nächsten Neuwahl entlasten können.
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�10.1 Kandidaten

Es stellen sich vier Mitglieder zur Wahl:

1. Emil Oehlschläger

2. Susanne Ebrecht

3. Ralf Neumann

4. Florian Mlodoch

�10.2 Pause

An diesem Punkt wird eine Pause eingeschoben. Während der Pause gehen

zwei Mitglieder. Nach der Pause sind 20 Miglieder anwesend.

�10.3 Finanzprüferwahl

Nach einer Vorstellung der Kassenprüfer wird für jeden der beiden Posten
eine geheime Wahl durchgeführt.

Ergebnis der Wahl zum 1. Kassenprüfer:

1. Ralf: 9 Stimmen

2. Florian: 7 Stimmen

3. Emil: 2 Stimmen

4. Susanne: 2 Stimmen

Ralf nimmt die Wahl zum 1. Kassenprüfer an.

Ergebnis der Wahl zum 2. Kassenprüfer:

1. Florian: 13 Stimmen

2. Emil: 4 Stimmen

3. Susanne: 3 Stimmen

Florian nimmt die Wahl zum 2. Kassenprüfer an.
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�11 Namensgebung (Raum/Verein)

Es wird festgestellt das wir bereits einen Namen haben und die Umbenen-
nung aufwändig wäre. Nach einer Diskussion zu einer Namensänderung stellt
der 1. Vorsitzende fest das der bisherige Name beibehalten wird da kein aus-
reichendes Interesse besteht. Der 2. Vorsitzende stellt den Antrag auf Ab-
bruch der Namensdiskussion und Verschiebung auf unbestimmte Zeit. Die
Wahl per Handzeichen ergibt 17 Stimmen dafür, 2 Enthaltungen und eine
Gegenstimme.

Der 1. Vorsitzende beendet daraufhin die Sitzung.

Christopher Mader Moritz Warning
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